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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SG Volkratshofen : TSV Altenstadt 
Montag, 24.10.2022, 20:15 Uhr

Jäger macht den Sack zu

Als Wolfgang Mutter sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Altenstadt besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Altenstadt meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Jäger, Mutter und
Olbrich, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Anlaufschwierigkeiten mussten Jäger / Mutter zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Die richtige Herangehensweise hatten Hader /
Olbrich beim 3:0-Erfolg gegen Spiegel / Rau ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Rolf Jäger
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Florian Spiegel von Beginn an. Kaum Chancen hatte Florian Hader
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Huber. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Andreas Olbrich kam mit der
Spielweise von Stefan Rau am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Robert Spiegel zunächst nicht gut aus, so gewann Wolfgang Mutter im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Volkratshofen und des TSV Altenstadt. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Rolf Jäger und Michael Huber beendet, das Rolf Jäger letztendlich gewann. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Florian Hader bei
seinem 3:1 gegen Florian Spiegel doch überlegen. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Andreas
Olbrich im Anschluss gegen Robert Spiegel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 8:1. Wolfgang Mutter konnte im Spiel gegen Stefan Rau einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht die SG Volkratshofen am 31.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FV Winterrieden, während der TSV Altenstadt am 18.11.2022 gegen den FV
Winterrieden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Volkratshofen

Doppel: Jäger / Mutter 1:0, Hader / Olbrich 1:0 
Einzel: R. Jäger 2:0, F. Hader 1:1, A. Olbrich 2:0, W. Mutter 2:0 

 TSV Altenstadt
Doppel: Huber / Spiegel 0:1, Spiegel / Rau 0:1 
Einzel: M. Huber 1:1, F. Spiegel 0:2, R. Spiegel 0:2, S. Rau 0:2


